
raucht Zeıt Der Weg der Nachfolge auch der Befreiungskampf der Armen
braucht Zeit Und führt In die Karg- und Unterdrückten nıicht auf materielle
heıt, in die Eiınsamkeıt, nıcht in den Kategorien reduzlert werden Oder als
Individualismus. karıtatıves Unternehmen ZUT sung

Nachfolge ist eın Weg, auf dem VO dringenden Überlebensproblemen
Vorbilder braucht. Sie schaffen dıe Kon- aufgezogen werden kann.
tinuıtät mıiıt denen, die den Weg 11- Schließlich: Auf dem Gang durch dıe

sind. Die Erinnerung ‚„‚dunkle acC der Ungerechtigkeıt‘‘
Kampf und Befreiung der Schwestern entdecken Christen In Lateinamerika
und Brüder 1m Glauben ist ıne Erinne- aufs LICUC dıe Bedeutung der Gemein-
TIung, dalß ottes Verheißung ebendig schaft, des Gebetes, des füreinander
ist un: dal3 WIT eın Teil. davon sınd. So Einstehens Die Spirıtualität der Befrei-
verstehe ich Gutierrez’ Darstellung des ung ist VOT em ıne Spirıtualität der
mystischen egeS; der immer schwer betenden Gemeinde, In der dıe rfah-
verstehen ist, e1l sıch mystische Erfah- Tung der Einsamkeıit und Verlassenheit

uen Formen einer umfassendenrung schwer vermitteln äßt Daß die
Mystıiker Vorbildern des geistliıchen und radıkalen Auferstehungsgemeıin-
eges werden, wundert mich nıcht: schaft führt urz bevor in den

schreıbt eındenn s1e sınd den Weg einer CHE mıt Befreiungskampf zieht,
iıhrem Leben verknüpften Nachfolge nıkaraguanischer Christ seinem Pfarrer:
CHaNgCH, der S1e in dıie Auseinanderset- ‚„‚Obwohl mMIr sicherlich nıcht leicht
ZUNZCH un! Spannungen ihrer Zeıt fallen wird, halte ich als Chriıst für
Tführte. meıine Pflıcht, überall dort, Men-

Nachfolge heißt fre1 werden, schen leiıden, Zeugn1s VO errn
heben: Liebe meınt hıer ıne die geben, und VO dem, Was WIT immer
Geschichte gestaltende Kraft, die aus wleder gepredigt en Liebe und
der Hinwendung Sstamm (L, mıt der uns Gemeinschaft.‘‘ 1€' und Geme1lnin-
Gott schon gelıebt, ANZSCHOIMIMNMECN, schaft das ist eın christliıcher Lebens-
erlöst, efreıt hat Gutierrez nenn' das stil, der auch traurıge un! resignierte
dıe „ungeschuldete Liebe“, den Tel- Wohlstandseuropäer auf den Weg
Taum, den s1ı1e chafft, die ‚„Verdankt- schicken könnte. Allerdings können WITr
heıit‘“‘ beıdes holprige Ausdrücke in der nıcht ıne Spirıtualität der Befreiung
deutschen Übersetzung). Gemeint ist imitieren, ohne 1NSCIC eigenen Erfah-
dıe Zusicherung ‚„Gott hat uns zuerst TuNngeN VOoNn Unterdrückung, ohne
gelıebt“ 4,19) Mit dieser Zusage MNSCIC eigene Praxis der Befreiung
dürfen WIT ‚‚wirtschaften“‘, €es einset- reflektiert en
C und dennoch es VOINl der Gnade Reinhild Traitler
ottes Die Zusage VOIl ottes
Liebe, für die WIT keine Gegenleistung

erbringen haben, ist ‚‚der Ort radı- Wolfgang Beinert (Hrsg.), Hılft Glaube
kaler Hıngabe un! unbegründbarer heilen? Mit Beiträgen VO Beıinert,
Schönheıt in uUNseICIHN 1eben‘‘ Hıngabe Brengelmann, Eısenburg,
und Schönheıt, Kampf und dıe des Kertelge, Lanczkowskı, chae-
Lebens, rot und Osen SaIMIMeENZUSC- fer und Schnackenburg. Schriften
hen ist wichtig: Es zeigt uns, daß die der Katholischen Akademıe in Bayern,
Befreiung immer BalZc>S Sein Patmos-Paperback 1985 164 Seıiıten
umfaßt, und nıcht 1Ur einen Teıl, daß Br. 26,—
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Die Katholıische Akademıie in Bayern nert (Heıl und Heilung durch den Gilau-
veranstaltete 9084 ıne vielbeachtete und ben der Kırche) versucht, dıe Ganzheıt-
darum wiederholte Jagung über den lichkeıit dıie in der Kırchen-
Zusammenhang Von Glauben un geschichte vorherrschende Spiritualisie-
Krankheıt. Die Referate sınd usamı- TUNg kritisch durchzubuchstabieren. In
mengefaßt 1m Büchleıin ‚Hılft Glaube Jesu mMmmanenz ird ottes Iranszen-
heıiılen? . denz transparent, und NnNau das ist dıe

rechtverstandene Definıition VO  — akKra-In seinem Vorwort schreıbt der Her-
ausgeber: ‚„„Der Mensch ist, wenigstens ment. Wo der Mensch sich läubig Gott

zuwendet, kann sich un dıe Weltheutzutage und hierzulande, in Schwie-
rigkeiten geraten in, miıt und ob seiner annehmen: 99 gesund bleiben,
Menschlichkeıit 1es Wort In allen denk- muß InNnan der Welt 1m anzen zustim-
aren Bedeutungen genommen)‘*“. men  6 auch dem eigenen Sterben.
‚‚Wenn Leib- und Seelenkunde nıcht Zum Heıl gehört heilsame Gemeılnn-

schaft, Kırche. ber ist dıe Kırche fak-mehr heilen können, kann dann viel-
leicht der Glaube heilen welcher auch tisch heilsam?
immer? Die rage drängt den Leidenden chaeler (Der natürliıche Zusam-
sich auf; eilfertig ırd S1e beantworte menhang VONn Gesundheıit und Gläubig-
VO  — (Cjurus un! Schamanen der verschie- keıt) auf die Aktıvierung der off-
densten Provenilenz.‘‘ Allerdings: ‚„ VOTr Nung beim Kranken bewilesen durch
falschen Erwartungen muß gewarnt den Placebo-Effekt Brengelmann
werden! Rasche Antworten werden ın Die Rolle VON Glauben und Wissen-
diıesem Buche nıcht gegeben; Wunder- schaft bei der Heılung psychıscher
rezepte sucht INnan vergebens. Aber Erkrankungén) versucht den usam-
WCI sıch nach ‚u Orientierungen menhang VO  . unterschiedlichen Gilau-
umschaut, WeTI VON der rage nach dem benshaltungen un! Krankheitsverläufen
Sınn der Krankheıiıit un! dem Sınn VO  — aufzuzeigen. Über dıe Forderung dıffe-
Glauben umgetrieben wird, der könnte renzlerter TherapIie, dıe Jeweıils vorlie-
auf seıne Rechnung kommen.‘‘ gende Glaubensstrukturen berücksich-
Eın Satz, der Erwartungen weckt tıgt, omMmm kaum hinaus. Eisen-

Die Namen der Autoren bürgen burg nenn! seine ese 1im Titel ‚„Na-
für ıne solide Auseinandersetzung. turwissenschaft Humanıtät eli-

Lanczkowskı (Heilung ıIn außer- g10N: keın Gegensatz in der Medizin‘“.
christliıchen Religionen) 1J1efert ıne Hr schlıelit 95  bi carıtas et amnOT, ıbı

Deus est  .6kleine Phänomenologie 1m religionsge-
schichtlichen Rahmen Kertelge Dıie IrkKlic. NeUeC Orientierungen? Eher

eın Überblick über ‚„„mittlere‘  66 Meıinun-Wunderheılungen Jesu 1m euen esta-
men sıeht ıIn der Heılung den Aus- SCH 1m Umifeld der katholischen Kırche,
druck afür, daß Mutlosigkeıt un:! durchaus bemüht, mıiıt der Wissenschaft
Wiıderstände 1m Glauben überwunden 1m Gespräch bleiben Aber ein WiIs-
werden können. Schnackenburg (Die senschaftler, der die philosophischen

Voraussetzungen N1IC. teılte, Wäal beı derWunderheılungen Jesu 1m usammen-
hang von Glauben und eılung sıeht Jagung nıcht anwesend.
dıe Wunderheıilungen Jesu als Zeichen Dietrich Brezger
der mıt Jesus hereinbrechenden ottes-
herrschaft, die den Menschen in seiner
Ganzheitlichkeit erns nımmt. Be1-
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